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Grußwort zum Spiel 

Hallo liebe Freunde des VfR’s, 

heute darf ich Euch zu unserem letzten Hinrunden-

spiel zu Hause gegen den TuS Kettig begrüßen. Vor 

gut einem halben Jahr traten wir das letzte Mal, da-

mals noch in der Kreisliga B, gegen die Jungs aus 

Kettig an. Wie wir uns gerne erinnern, war dies ein 

ganz besonderes Spiel, denn dort besiegelten wir den 

langersehnten Aufstieg in die Kreisliga A. Dies gelang 

uns auch durch die großartige Unterstützung von 

Euch, unseren anderen Senioren– und Jugend-

mannschaften, den Verantwortlichen der Fußballab-

teilung, Sponsoren und allen irgendwie sympathisie-

renden Menschen der 1. Mannschaft.  

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal für Eu-

ren unglaublichen Support bedanken.  

Nach gut 12 Spieltagen in der neuen Liga, stehen wir 

mit 13 Punkten im unteren Drittel der Tabelle. Ein 

heutiger Sieg wäre zum Abschluss der durchwachse-

nen Hinrunde gegen unseren damaligen Aufstiegs-

konkurrenten sicherlich ein besonderer.  

Wir haben lange gebraucht, um uns in dieser Liga 

zurechtzufinden, haben viel Lehrgeld bezahlt und 

unnötig Punkte liegen lassen. Die neue Saison und 

Liga ist eine große Herausforderung für unser junges 

Team und wir geben jede Woche im Training, am 

Spieltag oder in allen anderen Lagen, die mit unserer 

Mannschaft zu tun haben, unser Bestes, um endlich 

die erhoffte Konstanz zu erreichen. 

Nichtsdestotrotz scheint diese Liga ihre eigenen Ge-

setze zu haben, und anscheinend kann hier jeder ge-

gen jeden gewinnen.  

Wie fast alle anderen Amateur-Kicker spielen wir aus 

Freude, Leidenschaft und Spaß Fußball. Leider gehört 

es, nach diesen Jahren des Erfolgs, auch mal wieder 

dazu, Spiele zu verlieren. So schmerzlich jede einzel-

ne Niederlage auch für uns ist, stehen wir wieder auf, 

schnüren unsere Schuhe, marschieren auf den Platz  

 

und versuchen unser Bestes zu geben, denn wir wis-

sen alle, was für ein Potential in uns steckt und was 

wir alles leisten können. 

In dem Sinne, wünsche ich Euch heute einen schönen 

und hoffentlich entspannten Spieltag auf der Kart-

hause. 

Eure Nummer 15  
Leo Schwarz 

Foto: Didi Mühlen  -  www.fussball-didi.de 



Heute zu Gast in der VfR-Arena auf der Karthause 

            TuS Kettig 

Tor 

Florian Anheier 

Abwehr 
Tobias Blechinger, Alexander Groß, Philipp Groß, Daniel Hartmann, Phillip Koch, André Schoos,  
Martin Schüller, André Vogt, Rafael Weber, Sascha Wellems 

Mittelfeld 

Pascal Balmes, Florian Groß, Daniel Grube, Sebastian Gutena, Michael Hadrys, Philipp Klein,  

Carsten Kurdek, Patrick Kurdek, Mahmoud Mandegari, David Nickenig, Niklas Roß, André Schäfer,  

Niklas Zimmer 

Angriff 

Ole Bjarkason, Toni Dudek, René Kryut, Marvin Neudeck 

Trainer 

Dirk Zimmermann 

 

Favoriten 

FV Rübenach, SV Weitersburg         

Quelle: Tempo Tore Titeljagd, Ausgabe 2016 



Kader Saison 2016/2017 

Tor 

Michael  

Leulleik 

Jan 

Kickenberg 

Abwehr 

Dennis 

Neis 

Pascal 

Krämer 

Markus  

Hoffmann 

Mwela 

Mukadi 

Dominik 

Steinbacher 

Dimitri 

Jurcenko 

Christian 

Schulz 

Trainer 
1 44 

3 13 5 

33 

2 4 12 

Ilias 

Atzamidis 

Betreuer 

Erich 

Jahnen 

präsentiert von der 

Physio 

Leon 

Moskopp 



Kader Saison 2016/2017 

Mittelfeld 

Andreas 

Wurster 

Rene 

Adolf 

Philipp 

Brittner 

Leonard 

Schwarz 

David 

Cambeis 

Angriff 

Christian 

Scholz 

Daniel 

Jaeger 

Jonas 

Seifer 

André 

Kopittke 

André 

Kunert 

Marcel  

Baulig 

6 8 10 15 

9 11 17 24 19 14 

25 

Thorsten 

Kösling 

Jan 

Mehl 

Marvin 

Gottlieb 

Andy 

Felgner 

Philipp 

Schmidt 

Kristian 

Scheid 

16 18 21 23 20 22 

Abwehr 



Tabelle Kreisliga A 

Spielerstatistik 

berücksichtigt wurden alle Pflichtspiele 



Rückblick 

11. Spieltag - 30. Oktober 2016 

VfR Eintracht Koblenz - SG Augst Eitelborn  

7:2 (2:0) 

Es war ein wunderschöner letzter Sonntag im 
Oktober, der mit Sonnenschein und blauem Him-
mel bestes Fußballwetter bescherte. Zu Gast war 
die SG Augst, die in den letzten Spielen nicht ge-
rade konstante Leistungen zeigte. Neben einem 
Sieg gegen den Spitzenreiter Immendorf stand 
auch eine Niederlage gegen das Schlusslicht aus 
Niederwerth zu Buche. Die Karthäuser hatten 
sich für das Spiel einiges vorgenommen - vor-
nehmlich sollten endlich einmal zwei leistungs-
starke Halbzeiten gespielt werden. Von Beginn 
gingen sie forsch in die Zweikämpfe und gaben 
keinen Ball verloren. Das zahlte sich schon früh 
aus: es waren noch keine zwei Minuten gespielt, 
da flankte Marcel Baulig von links ins Abwehr-
zentrum. Zunächst schien der Ball verloren, doch 
Jonas Seifer setzte nach, eroberte den Ball und 
traf zur frühen Führung ins lange Eck. In der Fol-
ge hatten beide Teams Schussmöglichkeiten, die 
aber zu ungenau waren und für die jeweiligen 
Torhüter keine Gefahr darstellten. Erst in der 23. 
Minute sorgte eine Flanke von Rene Adolf quer 
durch den Augster Strafraum für Jubel. Marcel 
Baulig rannte in Richtung Ball und wuchtete ihn 
per Kopf aus rund zehn Metern in die Maschen. 
Bis zur Halbzeit tat sich nicht mehr viel, der VfR 
schaltete ein wenig zurück, kontrollierte das 
Spiel aber weiter fast nach Belieben. Von den  

Gästen war nicht viel zu sehen. Ihnen gelang 
nicht viel in dieser Spielhälfte. 

Nach dem Seitenwechsel ging es sofort turbulent 
zu. Leo Schwarz erkämpfte sich an der gegneri-
schen Torauslinie den zurück und brachte ihn in 
die Mitte. Der Torhüter hatte den Ball zunächst, 
ließ ihn aber unbedrängt fallen. Jonas Seifer 
schaltete am schnellsten und ist mit dem langen 
Bein zur Stelle und schob die Kugel ins Tor. Nur 
eine Minute später kommt von Rene Adolf ein 
langer Ball in die Spitze, den sich Marcel Baulig 
erlief und die 1:1-Situation mit dem Torhüter für 
sich entschied: 4:0! Die Karthäuser spielten jetzt 
wie im Rausch, fuhren einen Angriff nach dem 
anderen auf das Gästetor zu. Auch wenn sie 
öfter in der Abwehr hängen blieben, versuchten 
sie es immer wieder. Eine solche Gelegenheit 
bereite wieder Leo Schwarz vor, der Jonas Seifer 
im 16er freispielte. Dieser umkurvte den Torhü-
ter und erzielte den fünften Treffer. Vier Minu-
ten später wurde Marcel  Baulig erneut von Rene 
Adolf bedient und schoss heute sein drittes Tor. 
Der schönste Treffer war jedoch Jonas Seifer vor-
behalten, der eine Hereingabe von Pascal Krä-
mer mit einem sehenswerten Fallrückzieher ab-
schloss und damit heute sein viertes Tor erzielte. 

Die SG steckte zu keinem Zeitpunkt des Spieles 

auf und versuchte immer wieder den erfolgrei-

chen Abschluss. Diese Bemühungen wurden 

schließlich in der 83. Minute mit einem Treffer  



aus kurzer Distanz belohnt, als die VfR-Abwehr 
nicht energisch genug agierte. Sogar ein zweites 
Tor fiel ein paar Augenblicke später, als Markus 
Hoffmann noch in einen Ball eingriff, den Torhü-
ter Dennis Neis eigentlich zu haben schien, dann 
aber ins eigene Tor kullerte. Das Spiel wurde 
pünktlich abgepfiffen und die Karthäuser konn-
ten nach drei sieglosen Spielen endlich wieder 
einen Dreier einfahren. Auch in der Höhe war 
das Ergebnis sicherlich verdient, gelang den Gäs-
ten nicht wirklich viel. Bleibt zu hoffen, dass der 
heutige Schwung in die nächsten Wochen mit 
den verbleibenden Spielen mitgenommen wer-
den kann. 

Der VfR spielte in folgender Aufstellung: 
Dennis Neis, Pascal Krämer, Markus Hoffmann, 
Andreas Wurster, Marcel Baulig (ab 74. Jan Ki-
ckenberg), Rene Adolf, Dominik Steinbacher (ab 
81. Mwela Mukadi), Leo Schwarz, Jonas Seifer, 
Jan Mehl (ab 74. Christian Scholz), David Cam-
beis. Nicht eingesetzt wurde Dimitri Jurcenko. 

 

12. Spieltag - 30. Oktober 2016 

SV Weitersburg - VfR Eintracht Koblenz 2:0 (0:0) 

In nagelneuen, blütenweißen Trikots mit roten 
Streifen wollte sich die Erste natürlich gut prä-
sentieren und nach Möglichkeit den einen oder 
anderen Punkt aus dem Weitersburger Wei-
herstadion mitnehmen. Mit dem Anpfiff zeigten 
die Gastgeber, dass sie keine Geschenke machen 
wollten. Die in blau gekleidete Heimelf spielte 
intensives Pressing und lief den ballführenden 
Gegenspieler sofort an. In den ersten zehn Minu-
ten hatte jedes Team zweimal die Gelegenheit 
zum Abschluss, wobei die Karthäuser durch ei-
nen Schuss von Jan Mehl, der aus kurzer Distanz 

 nur ganz knapp das Ziel verfehlte, die bessere 
Chance hatte. Danach hatte Weitersburg gefühlt 
mehr Spielanteile, konnte die Überlegenheit je-
doch nicht in zwingende Möglichkeiten umset-
zen. Sie blieben entweder in der gut gestaffelten 
VfR-Abwehr hängen oder die Schüsse waren 
leichte Beute von Torhüter Dennis Neis. Erst kurz 
vor dem Halbzeitpfiff des sehr gut leitenden 
Schiedsrichters stand Jonas Seifer einmal frei vor 
dem gegnerischen Tor, verzog aber nach rechts. 

Nach dem Seitenwechsel ließ der Druck der 
Gastgeber ein wenig nach und der VfR hatte 
deutlich mehr offensive Aktionen als in der ers-
ten Spielhälfte. Ansonsten verlagerte sich das 
Geschehen ins Mittelfeld. Keine der beiden 
Mannschaften konnte entscheidende Vorteile 
erspielen. Das sollte sich nach rund einer Stunde 
ändern, das Spiel schien nun in die entscheiden-
de Phase zu gehen. Im Zuschauerrund war man 
sich einig, dass das Spiel entweder unentschie-
den ausgehen oder durch das erste Tor entschie-
den würde. Zunächst traf Rene Adolf aus halblin-
ker Position nur die Querlatte. In der 77. Minute 
versuchte sich Leonard Schwarz vom rechten Eck 
des Torraumes, schoss knapp über das Tor. Dann 
war Weitersburg am Zug: in höchster Not verhin-
derte Dennis Neis in der 81. Minute noch gerade 
so die Führung der Hausherren, ein Kopfball 
nach der folgenden Ecke ging knapp über das 
Gehäuse.  

Doch eine Minute später war es dann doch pas-
siert: der Ball flog von rechts in hohem Bogen 
quer durch den Strafraum und wurde aus kurzer 
Distanz zur glücklichen Führung für Weitersburg 
unter die Latte gehämmert. Danach machte der 
VfR auf und versuchte doch noch das schier un-
mögliche möglich zu machen. Weitersburg  



machte das Spiel nun verständlich langsam und 
ließ die Zeit verstreichen. Der VfR marschierte im 
Gegenzug mit Mann und Maus nach vorne. 
Dadurch entstanden in der Defensive Lücken, die 
die Gastgeber in der Nachspielzeit mit einem 
mustergültigen Konter ausnutzen und einen wei-
teren Treffer erzielten. Die letzte Gelegenheit zur 
Ergebnisverbesserung hatte Leonard Schwarz, 
dessen Schuss jedoch knapp über das Tor flog. 

Die Karthäuser konnten sich jedoch keinen Vor-
wurf machen. Sie haben ein gutes Spiel abgelie-
fert und konzentriert verteidigt. Beide Mann-
schaften waren nahe dran am Sieg, Weitersburg 
hatte aus Karthäuser Sicht leider das bessere En-
de mit einem glücklichen Sieg. 

Für den VfR waren heute im Einsatz: 
Dennis Neis, Pascal Krämer, Markus Hoffmann, 
Andreas Wurster (ab 84. Christian Scholz),  

Marcel Baulig, Rene Adolf, Dominik Steinbacher, 
Leonard Schwarz, Jonas Seifer, Jan Mehl (ab 72. 
André Kopittke), David Cambeis. Nicht eingesetzt 
wurden: Jan Kickenberg, Mwela Mukadi, Dimitri 
Jurcenko. 

Vorschau 

           VfR Eintracht Koblenz         Spvgg Bendorf 

Sonntag, 20. November, 14:30 Uhr 

Karthause, VfR-Arena 



Demnächst erhältlich: 

VfR-Fanschal 

15,00 € 



Ergebnisse der ZWEITEN 
Kreisliga C 

12. Spieltag (06.11.2016)    VfR Eintracht Koblenz II ‐ SV Rheinhardt´s Elf Asterstein 13:0 (6:0) 

            Tore: Luis Lohmer (3), Marcel Köhler  (3), Dennis Löcher (3),  

            Florian Schommers (2), Tobias Kipp (2) 

11. Spieltag (09.11.2016)    NK CroaƟa Koblenz ‐ VfR Eintracht Koblenz II 1:2 (0:1) 

            Tore: Dennis Löcher (2) 

Ergebnisse der DRITTEN 
Kreisliga D Staffel III 

12. Spieltag (05.11.2016)    VfR Eintracht Koblenz III ‐ FC Bassenheim II 2:1 ( 0:1) 

            Tore: Michael Schdanow, Nazhan Alsultan 



Ergebnisse der Jugendteams 

A‐Junioren ‐ Kreisklasse 

7. Spieltag (11.11.2016)    VfR Eintracht Koblenz ‐ JSG Spay 1:8 (0:4) 

 

B‐Junioren ‐ Bezirksliga MiƩe 

7. Spieltag (04.12.2016)    JSG Immendorf ‐ VfR Eintracht Koblenz 5:2 (3:1) 

 

C‐Junioren ‐ Leistungsklasse 

1. Spieltag (02.11.2016)    VfR Eintracht Koblenz  ‐ TuS Rot‐Weiss Koblenz II 2:3 (1:1) 

2. Spieltag (05.11.2016)    JSG Sayn ‐ VfR Eintracht Koblenz 5:0 (2:0) 

C‐Junioren 

Testspiel (09.11.2016)      VfR Eintracht Koblenz   ‐ SG 2000 Mülheim‐Kärlich II 0:2 (0:0)     

 

D‐Junioren ‐ Kreisklasse Staffel 4 

1. Spieltag (05.11.2016)    VfR Eintracht Koblenz ‐ JSG Kannenbäcker Höhr‐Grenzh. III  4:3 (2:0) 

D‐Junioren  ‐ Kreispokal 

1. Runde (29.10.2016)      VfR Eintracht Koblenz  ‐ FC MeƩernich II 4:3 (2:2, 0:1) n.V. 

 

E1‐Junioren ‐ Staffel 3  

6. Spieltag (29.10.2016)    JSG Dieblich ‐ VfR Eintracht Koblenz I 5:3 (2:3) 

E2‐Junioren ‐ Staffel 5 

6. Spieltag (29.10.2016)    FC Horchheim II ‐ VfR Eintracht Koblenz II 6:6 (3:3) 

7. Spieltag (05.11.2016)    VfR Eintracht Koblenz II  ‐ SG Mülheim‐Kärlich III 4:6 (2:1) 

E3‐Junioren ‐ Staffel 6 

6. Spieltag (29.10.2016)    SV Sayn III ‐ VfR Eintracht Koblenz III 2:6 (2:3) 

7. Spieltag (05.11.2016)    VfR Eintracht Koblenz III ‐ JSG Arzbach III 5:0 (2:0) 

 

 

E3‐Junioren ‐ JSG Arzbach III  E3‐Junioren ‐ Staffelsieger 



#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


